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f99f "10- 04 

der Abgeordne·ten Mol terer 
und Kollegen 

an den Burtdesminlster für Finanzen 

betreffend Einsatz von Biod1esel 

Österreich gilt als Pionierland in der Erzetlgung und Nutzung 
von bioge.nen 'l'reibstoff.en. Rupsmethylester (RHE), auch Biodie­
sel genannt, ist eine Nutzl.tng:sschiene von heim~schen biogenen 
Treibstoffen, die s3.eh durch !JI.\netige öJtologische AU!:lwirkung 
auszeichnet. Wissenschaftliche Studien bestätigen dies. 
BI~90nders in öJtologisch serm:tble.n Bereichen wäre 81.1.fgrund der 
raschen biologischen AbbC:H.ib~r!~~:i.t Biodiesel sf';!hr von VrJrteil. 
Auch sind die volkswirt:ochaftlichen und agrarpoli tischen 
Aspekte als positiv zu beurteilen. 

Biodiesel kann nicht nur zum Betrieb von land- und forstwirt­
sChaftlichen Nutzfahrzeugen eingesetzt werden, sondern eignet 
sich auch für den Betrieb vieler anderer Dieselmotoren (z.B. in 
PKW's oder LKW's). 

Zur Erkundung des Einsatzgebietes von Biodiesel im öffentlichen 
Bereich r:lohten die unterfertigten Abgeordneten an den Bundes­
minister fUr Finanzen folgende 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

~Hrd in Ihrem verantwortungsbereich Biod1esel eingesetzt? 

tolenn Ja, wieviel und mj .. t \'Jelchen Erfahrungen? 

Wenn Nein, \-larltOl nicht? 

wie lauten Ihre PH!n~! hinsichtlich zul<Unftlge.r Nutzung von 
B1odiesel? 

Welche E.i.nsstzbere:f.che und welchen Umfang des Biodieselein­
satzes eraohten Sie in Ihrem Ressor-tElbereich für möglich? 

/ /) 
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